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Formblatt zur Datanerhebung
nach § 5 Abs. 1 dos Thüringer BetellfgtentransparenzdoKumentaflonBgeeetzäe

Jede natürlSohe oder juristische Person» die steh mit einem schriftltchen Beitrag an einem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, Ist nach dem Thürinaer
BetetflgtsntransparenzdoRumentaäonsgesetz (ThürBefelldokG) verpflichtet, die nachfolgend
erbetenen Angaben " soweit für sie zutreffend " zu machen.

Die Informationen der folgenden Feldsr 1 bis 6 werden In Jedem Fall als verpfflchtende
Mindestinformaüonan gemäß g 5 Abs, 1 ThürBetelidokQ in der BeteHlgtentransparenzdokumentation
veröffsntlfchL Ihr InhaltHoher Beitrag w!rd zusätellch nur dann auf den Interneteelten des
Thürlngsr Landtags veröffenffloht. wenn Sie Ihrft Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut fesöM susfüflön und zusamfnen m? äer Ste{lungnshmö swdön!

Zu welohen Gesetzentwürfen haben Sie sich schriftlich geäußert fTltet cior Oesetzentwürfe)?

Gesetz zur Änderung des Thüringer Gesetzes üfaer die Errichtung der Anstalt ÖffenHIchen
Rechts 'ThürfngenForet"
Gesetzentwurf der Reaktion der CDU
- Druoksache 7/S^f8 -

1.

Haben Sie sich als Vertreter etnerjurisüschen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer
Vereinigung natQrilcher Personen odsr Sachen (z. B. Verein, GmbH, AG, eingstragsnB
Genossenschaft oder öffentliche Anatalf, Körperschaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des
Öffenillohen RBchts)?
(§ S Ab?. 1 Mr. 1,2 TtidrBeteHdokG; Hinweis: Wann nein, dann Walter mit FraflB 2. Wenn Ja, dann weiter mit Frags 3.)

Mame

Seschäfts" oder Dlenstadressa

iüiafle, Hausnummsr (oder Posffsch)

»ostfeEtzahl, Ort

önganlsatlonsfonn

^<^<^. ^y^fe



12. Haben Sie sich als natürilchs Parsön öeäußert, d, h. als Privatperson?
(§ 6 Aus. l Nr. 1,2 ThtlrBsMdotö)

Geschäfte oder DIenstgieffesse Wohnadresse

(Hinweis; Angaben airWohna{l^Sse afnd nur arfonisrilch» wenn Keine andere Atfrewe benannt wird. DieWohnadfBase
wtrd In keinem F/ail verö^flttfcht.)

Straße, üatfsnummer

Poetielteaht, Ort

13.
Was Ist der Schwerpunkt Ihrer Inhatülchen odi
[§ 6 Abs. 1 Nr. S ThitrBstelfdoke)

lohen Tätigkeit?

Haben Sie in Ihrem schriftlichen Beitrag die entworTsnen Regetungen fnsgeaamt eher

E4. a befümortet,
<@<^ abgelehnt,

engänzunge- bzw. ändern ngsbedürfttg eingeschätzt?

Bttte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernau$sage) Ihres schriftlichen Beitrages zum
Gesetzgebungaverfahren zusammenl
(§ 5 Abs. -l Nr. 4 ThürBetefldokQ)



6.

Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen sohriniichen Beitrag zum G&setzgebungsvorhabsn
einzureichen?
(§ s Abs, 1 Nr, ß ThOrBBteIldokQ)

_J^—" Ja (Hinwala; waiter mit Frags 6) a nsin

Wenn Sie die Frage S verpetnt haben: Aus weJchsm Anlass haben Öte sich geäußert?

In welcher Form haben Sie sioh geäußert?

a per E-Ma!l

per Brief
,1

ö.

Haben Sie eich als Anwaltekanzlel Im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftllohsn Beiträgen
am Geseügebungsverfahren beteiligt?
(§ 6 Abs. 1 Nr. 6 Th(lr8ate)ldo!<G) •

ja 's.
ie1n(wallgrmttFrage7)

Wenn Ste die Frage 6 bejaht haben: Bitte brennen Sie Ihren Auftraggeber!

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schrlfttichen Beitrages in der
Betefligtentransparenzdokum^ntatton zu?
(§ S Abs. 1 Satz 2 ThürüetäRtloRO)

D nein

(H meiner Unterschrift veratahare !oll die Rlchttghell; und Voltetändigkelt der Angaben.
Änderungen in den mitgeteilten Daten werde tob un\ferzügf!ah und unaufeeforctert bis zum Abschluss
des Gesetzgebunasverfahrens mttlelten. . •

Ort, Datum ' Untersc

-IMAi WL

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


